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Aus Regierungskreiſen hören wir das folgende
Die Rede des Herrn Reichsminiſters Dr Simons hat
nach verſchiedenen Seiten hin einigermaßen verblüffend
gewirkt Man wittert infolgedeſſen die allerverſchieden
ſten Abſichten dahinter Dem gegenüber kann nicht
kräftig genug betont werden daß der einzige Sinn ſeiner
Ausführungen ſtrengſte Sachlichkeit geweſen iſt Es
ſollte unbekümmert um alle Vorurteile links und rechts
einmal ausgeſprochen werden was iſt Und wenn ein
Mann wie Dr Simons auf Grund ſeiner langen Er
fahrung im auswärtigen Dienſt ſowie auf Grund ſeines
weiten Blickes den er ſeiner vielſeitigen Bildung ver
dankt einmal die Tatſachen der Weltpolitik durchleuchtet
ſo iſt es ſchließlich kein Wunder wenn dabei auch ſolche
Dinge ins rechte Licht gerückt werden auf die der Durch
ſchnittspolitiker bisher nicht geachtet hat oder die er in
folge von allerlei Vorurteilen oder Einſeitigkeiten nicht
in der vollen Bedeutung erkennen konnte Etwas Neues
war dieſe Rede auch inſofern als auf dem Gebiete der
Diplomatie in der ganzen Welt bisher die Mode der
Jntrigen der Hinter und Nebenabſichten beſtand und
noch beſteht Auch da muß ſich die neue Zeit mit Offen
heit und Sachlichkeit erſt durchſetzen Das wirkt
dann auf viele Vertreter der alten Mode überraſchend
Wir treten auch da in eine neue Welt ein Es war ſchon
etwas Abſonderliches als Präſident Wilſon ſeine philo
ſophiſchen und ethiſchen Abſtraktionen in die große Welt
politik hineinwarf Freilich was er damit ſchließlich be
wirkte ſah ganz anders aus als das was er ſich dabei
gedacht hatte Wir wollen hoffen daß der deutſchen
Politik ein Erfolg beſchieden ſein möge der mehr ihren
Abſichten entſpricht und weniger Unheil anrichtet Dieſe

Hoffnung iſt inſofern begründet als die Ausführungen
denjenigen von Wilſonvon Dr Simons im Gegenſatz zurea politiſch im beſten Sinne des Wortes waren Die

breite Kenntnis der Tatſachen war es
amerikaniſchen Präſidenten zumal i ezug auf die
europäiſchen Dinge fehlte Und niemand wird auch
Herrn Dr Simons nachſagen können daß er etwa ver
ſtiegenen Jdealen nachjage Seine Rede muß gerade auf
alle diejenigen Diplomaten der Welt Eindruck machen
die durch Nebel und Dampf der Kriegspſychoſe hindurch
nach nüchterner Einſchätzung der wirklichen Dinge ver
langen Jn ſolchem Sinne ſollte die Rede bewußt er
sieheriſch wirken Sie hat ſo bereits im Reichstage ſelbſt
gewirkt Sie hat nämlich alle Parteien gezwungen die
großen von Dr Simons behandelten Probleme einmal
vorurteilslos durchzudenken Es paßte dieſen Aus
führungen gegenüber abſolut keine Schablone Da gab
es Stellen welche die Deutſchnationalen befriedigten
und die auf Seiten der Unabhängigen Entrüſtungs
äußerungen begegneten es gab aber auch wieder andere
welche den lauteſten Beifall bei den unabhängigen fanden
und mit überraſchtem Schweigen auf der rechten Seite
des Hauſes beantwortet wurden Das untrüglichſte
Zeichen dafür daß hier wirklich Neues geſagt wurde und
daß die Mitglieder der Volksvertretung ſo gezwungen

wurden einmal ganz abſeits von den landläufigen
Schlagworten die Probleme der deutſchen Gegenwart zu
durchdenken Das galt für die ſchwierigen Oſtfragen
Die deutſche Neutralität konnte da nicht wirkungsvoller
zum Ausdruck gebracht werden als durch die Vertretung
des Standpunktes daß wir die Exiſtenz eines ſelbſtän
digen freundnachbarlichen Polen nicht zu hintertreiben
wünſchen daß wir aber auch gar keinen Anlaß haben
unſererſeits zu verkennen was die Sowjetregierung
Poſitives leiſtet und daß wir jedenfalls auf Grund eigner
ſchmerzlicher Erfahrung uns hüten müſſen dieſe Regie
rung zu einer Pariaſtellung in den Augen der ganzen
Welt mit verurteilen zu helfen Genau ſo realiſtiſch
und faſt nüchtern wirkten die völkerrechtlichen Dar
legungen über verſchiedene internationale Zwiſchenfälle
der letzten Zeit die franzöſiſche Trikolore in Berlin den
öſterreich ungariſchen Kriegsgefangenentransport den
franzöſiſchen Geſandten in München u a Mit Abſicht
hat Dr Simons darin einig mit der geſamten Reichs
regierung dieſe Zwiſchenfälle lediglich unter den einen
Beſichtspunkt geſtellt Was aus unſerm Verhalten augen
blicklich an Folgen für uns erwachſen könnte und was
künftig daraus an Konſequenzen für das Verhalten
fremder Mächte gegen uns gezogen werden müſſen Es
liegt in dieſer Betrachtungsweiſe ein ſtarker Zwang
Er nötigt die Volksvertreter ſich die Verantwortung
ihrer Stellungnahme ſcharf und klar bewußt zu machen
Er zwingt aber auch das Ausland zur rein Logiſchen
Durchdenkung ſolcher internationalen Beziehungen Es
wäre an mancher Stelle für Dr Simons ein Leichtes
geweſen durch den Appell an das Gefühl ſtärkere redöne
riſche Erfolge zu erzielen Es kam ihm nicht auf ſolche
an Was wir brauchen iſt nüchterne Sachlichkeit leiden
ſchaftsloſe kluge Objktivität Nur ſie kann uns retten
und kann die ganze Welt retten Dazu muß das partei
politiſch überhitzte deutſche Parlament muß aber auch
die C eltdiplomatie erzogen werden Und das
iſt die letzte Abſicht der Reichsregierung
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Auf dem Tauſenden

Berlin 28 Juli Eig Drahtnachricht Jm Reichstag werden heute die Sprecher der demokratie Partei
und der deutſchen Volkspartei die Abgeordneten Hauß
mann und Dr Streſemann zu Worte kommen

Während ſolchergeſtalt die Regierungsparteien denen
die Sozialdemokraten anſchließen der Regierung ihr

ertrauen ausſprechen wollen iſt von deutſchnatio
naler Seite en Antrag eingebracht Der Reichstag
pricht ſein Bedauern darüber aus daß die Vertreter der
deichsregierung entgegen den von ihnen vor ihrer Abreiſe

gegebenen Zuſicherung in Spa ihre Unterſchrift unter Abmachungen geſeht haben die undurchführbar ſind und an

deren Durchführbarkeit ſie nach ihrer eigenen Erklärung
ſtarke Zweifel hegen daß ſie ferner ihre Unterſchrift zu Ab
machungen gegeben haben die eine weitere Einſchränkung
der deutſchen Selbſtändigkeit durch fremde Kommiſſionen
und Kontrollen zur Folge haben

Der neue heeres und Marineetat
Berlin 27 Juli

Reichstag zugegangene Notetat weiſt einen genauen Haus
halt des neuen 100 000 Mann Heeres auf da wie die Er
läuterung ſagt für den inneren Aufbau des kleineren
Heeres es erforderlich iſt ſchon jetzt die nötige Grundlagezu gewinnen Das zu bildende 100 000 Mann Heer Amfaßt

an Offizieren folgende Dienſtgrade 1 Chef der Heeres
leitung 4 Generale 14 Generalleutnants 36 General
majore 123 Oberſten 205 Oberſtleutnants 412 Majore
1058 Hauptleute 596 Oberleutnants 1192 Leutnants Da
zu kommen etwa 350 Aerzte An Unteroffizieren und Sub
alternſtellen wird es rund 17 600 aufweiſen an Mannſchaf
ten 78 373 Beſonders intereſſant und charakteriſtiſch für
den Geiſt in dem das Heer neu aufgebaut wird ſind zum
Beiſpiel die Poſten von 940 000 Mark zur Beſchaffung und
Unterhaltung von Sportkleidung da die neuzeitlichen Be
triebe der Leibesübungen im Heere eine beſondere Sport
kleidung erfordern Charakteriſtiſch für die neue Zeit iſt
aber auch die Anforderung von 80 000 Mk zur Anwerbung
von Mannſchaften Ganz neu iſt die Schaffung einer Preſſe
ſtelle zur perſönlichen des Miniſters die ihn
wie die t terung agt über alle e Fragen

alten und die Oeffentlichke
darf mit der erforderlichen Schnelligkeit über alle Heeres
intereſſen berührenden Dinge unterrichtet Der ſtattliche
Poſten von 1277000 Mark iſt ausgeworfen für die Ein
richtung und den Betrieb von Soldatenheimen Soldaten
zeitungen und unterhaltende und belehrende Vorträge und
Beſichtigungen um einen zwangloſen kameradſchaftlichen
Verkehr zu ermöglichen Die Erläuterung verſpricht ſich
ſogar eine Veredelung der Geſchmacksrichtung und eine ſitt
liche Hebung Jm Notetat noch aufgeführt aber im neuen
Haushalt wahrſcheinlich bereits geſtrichen ſind ein Staats
ſekretär und 7 Abteilungschefs Von den einmaligen Aus
gaben ſind bemerkenswert über 2 Millionen für Reinigung
des alten Heeresgerätes und über 365 0900 für Umzugs
koſten infolge der Umbildung des Heeres Die bis zum
10 Juli über die 100 000 Mann mehr vorhandenen Trup
en koſten 120 Millionen Weitere 110 Millionen ſind er
orderlich für die rund 30 000 Köpfe die infolge Verminde

rung des Heeres ausſchalten und noch keine Anterkommen
im Wirtſchaftsleben gefunden haben Sie ſollen bis zur
Höchſtzeit von zwei Monaten unterſtützt werden

Die Marine erfordert an größeren Poſten u a 500 000
Mark für körperliche Wohlfahrtspflege 320 000 Mark für
die Erleichterung des Uebertritts in den bürgerlichen Be
ruf Die Abwicklung des Schutzgebietes Kiautſchau erfor
dert 15 Millionen Ferner ſind 2 360 000 Mark zur Beſol
dung der mit der Durchführung der militäriſchen Bedingun
gen u Friedensvertrages beauftragten Dienſtſtellen not
wendig

Ein Abereinkommen zwiſchen öen
deutſchen Radikalen und Sowjetrußlanö

Eine ebenſo ſenſationelle wie dringend der behörd
lichen Aufklärung bedürfende Enthüllung bringt die
Magdeburgiſche Zeitung in ihrer heutigen

Morgenausgabe Es heißt darin u
Jn der Nacht vom 22 /23 Jnli brachte ein Kurier

ein mit Schreibmaſchine geſchriebenes Exemplar einer
Uebereinkunft die in Memel am 17 Juli zwiſchen bem
Abgeſandten der T etreg erung Joffe dem Vor
ſitzenden der U S P D Hilferding und Dr Levi
geſchloſſen war nach Magdeburg In dem Bericht heißt
es u

Nach Ueberſchreitung der Grenze durch die Sowjettrup
ven wird ſofort die bolſchewiſtiſche Republik
ausgerufen vorerſt in Königsberg Tilſit Danzig
Breslau Stettin Rawitſch Frankfurt a Frauſtadt
Schl Ratibor Gleiwitz Kattowitz Köslin Stralſund

Dieſe Städte und das dazwiſchen liegende Gebiet dienen als
Operationsbaſis und Aufmarſchgelände der ſich ſammelnden
deutſchen Roten Armee R die unter ruſſiſches Kommando geſtellt wird Oberkommandieren
der iſt General Jantſcheff Jn dieſen Gebieten treten
ſofort folgende Maßnahmen in i r
g t eräeeneen r r eegierungspräſidenten erpräſidenten Polizedenten und Landräte die nicht Mehrheitsſozialiſten ſind
ihres Amtes entſetzt Mehrheitsſozialiſtiſche Beamte
vorſtehend aufgeführter Kategorien erhalten je einen
Kommuniſten und je einen als BFür die abgeſetzten Beamten re l ehe

t nach Be

Eig Meldung Der ſoeben dem

werden müſſen
B Juſtiz Die Revolutionstribungale

treten als Volksgericht ſofort in Wirkſambeit Abgeur
teilt werden zuerſt politiſche Verbrechen Alle übrigen
Gerichte bleiben mit Ausnahme der Strafkammern be
ſtehen Die Richter ſind ſofort neu auf die Sowjetregie
rung zu vereidigen

C Kommunale Behörden Jn den Städten ſind
fofort Bürgerverſammlungen Stadtverord
netenverſammlungen die die alleinige Verwaltung der
Städte in Händen haben einzuſetzen Die Magiſtrate
ſind nur ausführende Organe und werden durch ſchon vor
bereitete Kommiſſionen Vorſtände der in den Orten be
findlichen K P und U S Gruppen überwacht
werden Die Magiſtratsmitglieder der M S P bleiben
im Amte ſind jedoch zu vereidigen

D Wirtſchaftliches Sämtliche induſtriellen
Betriebe gehen ohne Gegenwert in den Beſitz
des Staates über ſie werden vorläufig verwaltet und
beaufſichtigt durch Betriebsräte Kriegs wirtſchaftlich wich
tige Betriebe unterſtehen den militäriſchen Gruppenkom
mandos die ſich paritätiſch aus Ruſſen und
Deutſchen zuſammenſetzen Die Zwangswirt
ſchaft wird aufgehoben Lebensmittelzuſchüſſe
werden aus der polniſchen Ernte entnommen die zu zwer
Dritteln nach Deutſchland geſchafft wird

F Oeffentliche Sicherheit Den Sicherheits
dienſt übernehmen zuſammen mit der Polizei kommu
niſtiſche Ordnungstruppen die aus Leuten der deutſchen
Bataillone der R A beſtehen die bereits in Rußland
bei der R A gekämpft haben

Die ruſſiſche Armee ſchützt das Proleta
riatvor Ausbentung durch das Unternehmertum und
ſammelt um ſich alle freiheitlich geſinnten Arbeiter die
zwangsweiſe zu Arbeiter Bataillonen zuſammengeſtellt werden Sie ſorgt für Ruhe und Ordnung
und ſchützt das Eigentum des Proletariats mit Waffen
gewalt rattet ſie alles vor ſich aus was ſich
dem Proletariat entgegenſtellt

Es folgt dann die Angabe der Perſonen aus denen
eine vor läufige Regierungs kommiſſion in
Magdeburg gebildet wird n r e etder Polizei und die in Hindenburg einzuſetzende Regie
rungskommiſſion der Sowjetregierung werden genaue
Namensangaben gemacht

Die Magdeburgiſche Zeitung fügt hinzu Dieſe
Nachrichten ſind uns von unbedingt zuverläſ
ſiger Seite zugegangen und wir erklären von vorn
herein daß keine Ableugnung der beteiligten Stellen
die Richtigkeit dieſer Mitteilung erſchüttern wird

Daß in dieſer Sache auf dem ſchnellſten Wege
abſolute Klarheit geſchaffen werden muß iſt ſo
ſelbſtverſtändlich daß es kaum eines beſonderen Hin
weiſes darauf bedarf Ebenſo dringend iſt aber von
weiteren Schlüſſen abzuſehen bevor die Echtheit des
Schriftſtückes nicht einwandfrei bewieſen iſt

Hie Londoner Konferenz
London 27 Juli Jm Anterhauſe erklärke Lloyd

George bei der Beſprechung der Konferenz mit der Sow
jetregierung die engliſche Regierung ſtehe mit den alliierten
Regierungen in Anterhandlung ob und welche der haupt
ſächlichſten Staaten der Entente an der Konferenz teilnehmen
ſollen

Bonar Law erklärte imWTVB London 27 Juli
Unterhauſe die engliſche Regierung unterhält jetzt keine
Beziehungen zu General Wrangel und muß direkt mit
der Sowjetregierung verhandeln Er fügte hinzu die Bol
ſchewiſten hätten ſich endlich bereit erklärt am nächſten
Freitag mit den Waffenſtillſtands Verhandlungen zu be
ginnen

CLitauiſches Ultimatum an Sowfetrußland
WTVB Paris 27 Juli Nach einer Warſchauer Han

delsdepeſche hat die litauiſche Regierung an die Regierung
ein Ultimatum gerichtet in dem ſie die ſofortige Räumung
des litauiſchen Gebietes durch die roten Truppen verlangt

Weiterer Kückzug der Polen
Kopenhagen 27 Juli ie aus Warſchau tele

wird meldet der pol niſche Heeresbericht
Weſtlich des Zelwiafluſſes ziehen ſich die Polen unter dem
Druck des Feindes zurück Jn der BereſtebſchkoGegend
müſſen die Polen gleichfalls weichen Jhre Lage iſt dort
ſehr ſchwierig Jm Abſchnitt Krzemience Wolcezyſk iſt die
polniſche Front vor den feindlichen Angriffen zurückgegangen

Der Plan einer neuen chriſtlichen Internationale

Vor dem Ausſchuß zur Gründung eines internatio
nalen chriſtlichen Volksbundes der ſich vor
kurzem in Rom gebildet hatte erſtattete der Deputierte

Cavalloni einen Bericht über ſeine kürzliche Reiſe ins Aus
land Der Gedanke des internationalen chriſtlichen Volks
bundes der h allein von ihm und dann in Gemeinſchaft
mit den Delegationen von Holland Belgien Luxemburg

Frankreich Schweiz Oeſterreich Tſchecho Slowakei Ungarn
und Deutſchland vorgetragen worden ſei fand die günſt sſt
un Es gelang Cavalloni mit den Politikern in
Holland Belgien und Deutſchland die Verbindung her

ſtellen Dieſe Arbeit werde nächſtens auf der Reiſe duſterreich Ungarn Spanien und Portugal vervo a
Derden Der Knglchuh deſchleg der Vorſtam der



z voklkspartet ſolle die erſte Verſammlung des inter
nationalen chriſtlichen Volksbundes zuſammenberufen nach
dem er weitere Zuſtimmungserklärungen erhalten hat Die
Zeitſchrift des Bundes wird in italieniſcher franzöſiſcher und
deutſcher Sprache herausgegeben

Deutſches Reich
Die Jſolierung des deutſchen Bergarbeiters Aus Ge

werkſchaftskreiſen der Ruhrbergleute war an das Jnter
nationale Gewerkſchaſtsbureau die Anfrage gerichtet wor
den wie ſich die Bergarbeiter der anderen Länder zu einer
Aktion gegen die von der Entente geforderte Mehrleiſtung
im Ruhrkohlenbergbau ſtellen würden Die Antwort lau

te dahin daß vom Jnterngtionalen J r
r nicht mit Ausſicht auf Erfolg aufgenom

men werden könne ach vorliegenden Mitteilungen müſſe
don vornherein davor gewarnt werden eine internationale
Aktion der Bergleute zu erwarten die den deutſchen Kol
legen helfen oder die Entente davon überzeugen ſollte daß
die rohe e der e efflert nicht erwartet werden
oürfe Dies gelte beſonders für alle gemäßigten Arbeiter
organiſationen Englands Frankreichs und Belgiens mit
Einſchluß der gemäßigten Sozialiſten Jn England vor
allem ſeien die Arbeiterorganiſationen wenig geneigt für
ihre deutſchen Kameraden ſchon jetzt einzutreten Jn radi
kalen Arheiterkreiſen denke man allerdings darüber anders

Die Abwitkelung der Geſchäfte der deutſchen Waffen
tillſtandskommiſſion ſteht unmittelbar vor dem Abſchluß
nträge oder Anfragen an dieſe Dienſtſtelle müßten daher

in den nächſten Tagen an die in Berlin Behrensſtr 21
Deren e Abwickelungsſtelle der Kommiſſion gerichtet
werden

Die Verhandlungen über den Reichstarif der deutſchen
Bankbeamten die ſeit einigen Tagen im Reichsarbeitsmini
ſterium gepflogen werden haben bisher eine Annäherung der Rarkelen in der Beſoldungsfrage
gebracht Entſprechend der Beſoldungsreform der Beamten
haben ſich die Vertreter der Bankangeſtellten entſchloſſen
von dem bisherigen einer Tarifierung entſprechend
dem Lebensalter des Angeſtellten abzuſehen und dafür einer
Gehaltsregelung entſprechend den Dienſtjahren zuzuſtim
men Ein bemerkenswerter Kompromiß iſt dahin geſchloſſen
worden daß bei Bankangeſtellten die aus dem Handel oder
Induſtrie zum Bankfach übergehen die Zahl der Dienſt
jahre die ſie in ihrem ehemaligen Beruf aufzuweiſen hatten
im Bankfach in voller Höhe angerechnet wird

Strafverfahren gegen einen kommuniſtiſchen Abgeord
neten Einer Münchner Meldung des Berl Tgbl zufolge
wurde im Geſchäftsordnungsausſchuß des bayeriſchen Land
3877 die Strafverfolgung des kommuniſtiſchen Abgeord
neten Eiſenberger wegen Hochverrats ge
nehmigt

Hus auf dem Wege nach Bern Der vom Bergarbeiter
verband einberufenen Revierkonferenz am vergangenen
Sonntag wohnte auch ein Herr der holländiſchen Regierung
bei Abg Hus der an der Bergarbeiterkonferenz in Genf
teilnimmt iſt geſtern im Auftrage der Reichsregierung die
ihn mit einer Sondermiſſion beauftragt hat nach Bern
abgereiſt

Freigabe der Obſtwirtſchaft in Württemberg Jn einer
Beſprechung die die Landesverſorgungsſtelle mit Vertretern

Obſtverkehrs abhielt wurde Uebereinſtimmung darüber33
kzielt daß der Obſtverkehr in Württemberg im Herbſt

vollſtändig freigegeben daß dagegen die Ausfuhr nach wie
vor beſchränkt bleiben ſoll Jn Birnen wird eine Mittel
ernte erwartet in Aepfeln iſt die Ernte gut Pflaumen ſehr
gut Zwetſchgen gut

Streikdrohungen der Berliner Hausbeſitzer Während
zie Mieter gegen die Erhöhung der Höchſtmieten auf das
entſchiedenſte proteſtieren ſetzt der Bund der Berliner
Hrundbeſitzervereine ſeinen Kampf gegen die Höchſtmieten
verordnung überhaupt fort Jn einer zahlreich beſuchten

Der arme vVetter
Drama in zehn Bildern von Ernſt Barlach

Halle a 27 Juli
Als Abſchluß des Cyklus Das Drama der Jugend in

Deutſchland bot das Stadttheater ſoeben ein Jüngſt
Drama Expreſſionismus in Geſtalt des armen

tters
Jn Anbetracht der pompöſen Ausſtattung der Buchform

des Dramas durch den Berliner Verlag von Paul Caſſirer
erwartete ich ein Meiſterwerk Ferner begann auf der Rück
ſeite des Perſonenverzeichniſſes in unſerem amtlichen Theater
anzeiger eine wie jemand launig bemerkte Gebrauchsanwei
ſung die dem armen Vetter Kränze des Lobes wand
alſo dieſen oder jenen Zuſchauer ſozuſagen vorzubeeinfluſſen
zeeignet war Für richtig halte ich ſo was nicht denn ſchließ
lich ſoll ſich doch jeder ſein freies Urteil bilden Wer
ſich dazu noch den Mut bewahrt hat wird aber jedenfalls
mit mir erklären daß Ernſt Barlachs armer Vetter ſoviel
Aufmachung auch aus ſich ſelbſt heraus gar nicht rechtfertigt
Denn zunächſt iſt der Gedanke von dem Einzelindividuum
oon der Einzelſeele die über ſich ſelbſt hinaus möchte
ebenſowenig neu wie die Jdee des Werthermenſchen der
ſich in der Summe ſeiner Empfindungen ſeiner Seelenfülle
auf Schritt und Tritt von den ſcharfkantigen Tatſachen des
Erdendaſeins verwundet fühlt Zum andern müßte die Durch
führung der Grundgedanken bedeutend leichter faßlich ſein
Die vielen nicht unbedingt notwendigen Epiſoden müßten
fortfallen und Barlach ſeine Figuren in einem beſſer ſchnel
ler verſtändlichen Deutſch reden laſſen während jetzt manches
beinahe abſichtlich halb verhüllt erſcheint und verſchiedene
Deutungen geſtattet Bisweilen können deshalb Zweifel auf
tauchen ob Barlach uns eigentlich ein Drama oder eine
Komödie oder eine Groteskg vorſetzen will Denn im ganzen
zenommen geſtaltet Barlach alles mehr mittelbar als un
mittelbar Die Plaſtik die durchſchlagende Kraft zu über
zeugen fehlt den meiſten Szenen Mangelt es alſo am
zroßen Zuge ſo ſind doch viele Einzelheiten ſicher angeſetzt
und gut entwickelt Naturaliſtiſche Perſonen wie Schiffer
Bolz und Frau Keferſtein tragen die Merkmale des Gelingens
an ſich gleich dem Chemiker Engholm Darüber hinaus iſt die
Stimmung in zahlreichen Auftritten voll erfaßt ich denke da
z B an das Durcheinander und Gegeneinander der Zu
fallsgeſellſchaft in der Kneipe ſowie an die Eigenartigkeit
des Dachkammermilieus Vor allen Dingen aber findet der
gewiß berechtigte Ekel vor der Vorzüglichkeit des tauſend
mal mehr um ſeinen Körper denn um ſeine Seele oder gar
um ſeinen lieben Nächſten bekümmerten Mitmenſchen in der
Rolle des Jver einen ſo konzentrierten Ausdruck wie man
ihn ſonſt bisher noch nirgends ſah

Hausbeſttzerverſammtung erklärte der Vorſitzende Stadtv
Ladendorff daß die Hechſtmietenverordnung ſich als un
durchführbar erwieſen habe Die Mindeſterhöhung der
Höchſtmieten hätte ſchon zum bloßen Ausgleich der öffent
lichen Abgaben 41 v H betragen müſſen und wenn der
Wohnungsverband nicht über 20 v H hinausgegangen ſei
ſo ſei daran lediglich der Wohlfahrtsminiſter ſchuld der aus
drücklich erklärt habe er würde mit Rückſicht auf die Stim
mung der Straße nicht mehr als 30 v Höchſtmieten ge
nehmigen Jm Wohnungosweſen herrſche größte Korrup
tion uf anſtändige Weiſe ohne Beſtechung könne keiner
mehr eine Wohnung bekommen Generalſekretär Dr Sey
fart ſuchte die juriſtiſche Unbaltbarkeit der Höchſtmieten
verordnung nachzuweiſen und beſchuldigte den Wohlfahrts
miniſter der Rechtsbeugung und des Verfaſſungsbruches
Stadtrat Humar München beleuchtete die Schwierigkeiten
der Höchſtmieten in der Praxis Jn einer Entſchließung

ſich die Verſammlung dafür aus daß ſofort an den
WohLahrtsminiſter und an die preußiſche Staatsregierung
telegraphiſch die dringende Forderung gerichtet werden ſolle
unverzüglich mit dem Bund der Berliner Grundbeſitzer
vereine in Verhandlungen über eine Aufhebung oder Ab
änderung der Höchſtmietenverordnung einzutreten Sollte
das Miniſterium ſich binnen weniger Tage nicht dazu bereit
erklären ſo beauftragt die Verſammlung die Geſchäfts
leitung und den Bundesvorſtand an ſämtliche Groß Ber
liner Hausbeſttzer und Hausbeſitzerinnen die Aufforderung
ergehen zu laſſen die Zahlung der öffentlich
rechtlichen Abgaben einzuſtellen die Weiter
verteilung der Lebensmittel und Kobhlenkarten abzulehnen
und die ſtädtiſchen Ehrenämter niederzulegen

Erſchwerung des Reiſens im Saargebfet
Saarbrücken 27 Juli Jn den Grenzgebieten des

Saarlandes ſind Plakate angeſchlagen in denen angeordnet
wird daß jede Perſon die in das Saarland einreiſt Jden
titätspapiere bei ſich zu führen hat die ſie auf Verlangen
den Behörden zu denen auch die franzöſiſchen Gendarmerie
poſten gehören vorzuzeigen hat Jeder Reiſende hat ſich
binnen 48 Stunden nach ſeiner Einreiſe auf dem Büro der
Saarregierung in Saarbrücken zu melden

Erzbiſchof Dr Nörber F
Erzbiſchof Dr Thomas Nörber in Freiburg der vor

wenigen Tagen ſein 50jähriges Jubiläum feierte iſt Diens
tag abend ſanft entſchlafen

Ausland
Verhandlungen Oeſterreichs mit Rumänien

Wie die Neue Freie Preſſe mitteilt hat ſich der Sek
tionschef des Stagatsamtes für Handel Riedl nach Rumänien
begeben um wirtſchaftspolitiſche Verhandlungen Oeſter
reichs mit Rumänien einzuleiten

Generalſtreik in Böhmen
WTVB Prag 27 Juli Bohemig meldet daß im

Melniker Bezirk geſtern der allgemeine Ausſtand begonnen
hat der ſich aber nur über ein Viertel des Bezirks erſtreckt
Bisher ſeien 20 Perſonen verhaftet worden

Millerand wünſcht keine Wiedergutmachungsdebatte in der
Kammer

Zürich 27 Juli Eig Drahbericht Jn der franzö
ſiſchen Kammer wird morgen eine Jnterpellation des Abge
ordneten Oſſola über die allgemeinen Richtlinien von denen
die franzöſiſche Regierung ſich in allen Verhandlungen über
die Wiedergutmachung leiten zu laſſen gedenke eingebracht
werden Millerand hat bereits wiſſen laſſen daß er eine
derartige Debatte zum mindeſten für verfrüht halte Er

will wegen der Aufſchiebung der Jnterpellation die Ver
trauensfrage ſtellen

Jtalieniſch albaniſches Abkommen
Wie n Jtaliag erfährt iſt das italieniſch

albaniſche Abkommen geſchloſſen worden Das unter
zeichnete Abkommen umfaßt folgende Punkte Jtalien
liberläßt Valong an Albanien Die Stadt wird unter
direkte Herrſchaft der Regierung von Tiranag geſtellt
Atalien wird ſich nicht mehr in die Zivilverwaltung vonValong einmiſchen welche einzig dem Berteer der

füralbaniſchen Regierung übertragen wird ſeinemilitäriſche Sicherheit erhält Italien die Inſel Safeno
auf der es alle für ſeine maritime und militäriſche
Sicherheit notwendigen Arbeiten vornehmen kann Al
banien willigt ferner darin ein daß Italien die Punta
Linguette und die Punta de tre Porti vor Ara beſetzt und
befeſtigt Auf dieſe Weiſe wird Italien den Hafen und
die Stadt Valona militäriſch beherrſchen

Fuſammenfunft der EntenteStaatsmänner
Millerand und Lloyd George ſind am 27 Juli

mit ihren Begleitern in Boulogneſur Mer einge
troffen und hatten am Nachmittag eine Beſprechung
über deren Ergebnis noch keine Meldungen vorliegen
Die Reiſe erfolgte auf Veranlaſſung von Lloyd George
In ſeiner Begleitung befindet ſich auch Marſchall Foch
und Finanzminiſter Marſal Am 26 abends fand noch
ein Miniſterrat ſtatt dem auch Marſchall Foch beiwohnte
den man eiligſt aus der mag herbeigerufen hatte
wo er ſich zum Sommerurlaub befand Die Stagts
männer werden ſich in Boulogne mit der Annahme des
engliſchen Vorſchlags bezüglich einer Friedenskonferenz
der Randſtaaten in London unterhalten Nach Havas iſt
aber auch anzunehmen daß der Vorſchlag der Sowjet
regierung mit den hauptſächlichſten alliisrten Mäch
ten an einer internationalen Konferenz teilzunehmen
der Grund der Zuſammenkunft in Boulogne iſt Mille
uand hat nach Verſtändigung der britiſchen Regierung
wahrſcheinlich für dieſe Verhandlung Bedingungen ge
ſtellt Er möchte die Verhandlungen von der Anerken
nung der von der früheren ruſſiſchen Regierung über
nommenen Verpflichtungen abhängig machen und von
der Beſtätigung der Macht der Sowfjetregierung durch
eine Volksabſtimmung Es iſt außerdem nicht wahr
ſcheinlich daß Millerand vlötzlich General Wrangel im
Stiche läßt und den Bolſchewiſten überliefert die ſeine
Unterwerfung gefordert haben Außerdem erſcheint es
Frankreich wünſchenswert daß die Vereinigten Staaten
auf dieſer Konferenz vertreten ſind deren Widerhall die
Grenzen Europas ühberſchreiten werde Der Miniſter
präſident würde ſich nicht weigern an den Verhandlungen
teilzunehmen

Gleichzeitig mit der Bonlogner Beſprechung wird
ein Meinungsaustauſch mit der italieniſchen Regierung erfolgen um ihre Stellungnahme
kennen zu lernen und eine übereinſtimmende Politik zu
ermöglichen

Provinzial Nachrichten
H Merſeburg 28 Juli Zum Ausſtand in denLeunawerke n iſt mitzuteilen Jnfolge der Nichtregelung der

Notſtandsarbeiten durch die Streikleitung konnten von 40 Keſſeln
nur 28 angeheizt werden ſo daß in den anderen Oefen Be
ſchädigungen eingetreten ſind wodurch ſieben betriebs
unfähig gemacht worden ſind Jetzt werden aber die Not
ſtands arbeiten wenigſtens ſoweit ausgeführt daß weitere
Beſchödigungen der Oefen nicht mehr eintreten werden

Merſeburg 27 Juli Noch ein Opfer des Aus
flugs Der berichtete im Alkohol Uebermut unternommene
Ausflug dreier hieſiger Einwohner hat ein zweites Opfer gefor

Joſef Krahsé ragt als dieſer Jver als armer Vetter
wieder einmal um Haupteslänge über ſeine Mitſpieler empor
in jedes Wort in jede Bewegung gießt er die richtige Emp
findung füllt Lücken aus Eigenem und hält ſtets das weiſe
Maß des echten reifen Künſtlers Helene Senkens Fräu
lein Jſenbarn iſt ebenfalls auf dem rechten Wege Wenn
ſie trotzden den letzten Erfolg diesmal nicht erntet ſo liegt
das nicht an ihrer wie immer großen Kunſt ſondern an
der ſonſt für ihre Aufgaben ſehr ſchätzenswerten Körperlich
keit Hermann Weddings Engholm hat den nötigen Grad
der Abgehetztheit Adalbert Kriwat wächſt ganz hübſch
in den Siebenmark hinein Richerd Erleckes Voß beſitzt
Linie Dora Debickes Frau Keferſtein und Eugen Teu
ſchers Schiffer Bolz geraten glaubwürdig wie Otto Tiede
mann s Wirt Jan Die anderen tuen an ihrem Teile unter
Dr Edgar Großs einſichtsvoller Leitung mit ohne in
deſſen an dem Endergebnis einer von nur geringem Bei
fall ſchwach gemilderten Ablehnung etwas ändern zu können
Der arme Vetter iſt eben als Gefamtheit zu ſehr zerriſſen

und ich möchte bezweifeln ob die Wahl gerade dieſes Stückes
eine künſtleriſche Notwendigekit war

Dr Karl Baer

EßModen
Ja auch die Speiſefolge iſt der Mode unterworfen Wer

nur einigermaßen in kulinariſchen Dingen Beſcheid weiß
kennt die Wandelbarkeit des Geſchmacks im Laufe der Jahre
und Jahrhunderte Voll Staunen vernimmt man von den
Prunkmählern des alten Perſien und des alten Roms Die
Gerichte von damals ſind heute vergeſſen Aber merkwürdiger
weiſe ſind auch zahlreich deutſche Nationalgerichte der letzten
Jahrhunderte ſpurlos vergeſſen Mancherlei Gerichte werden
allerdings noch von den Dichtern jener Zeiten in ihren
Werken aufgeführt welche jedenfalls zu den Leckerbiſſen ge
zählt wurden Aber über die Zubereitung derſelben fehlen
vielfach jegliche Berichte Nach den Namen dieſer Speiſen
zu urteilen ſind ſie meiſt franzöſiſchen Urſprungs So der
Menſier bla oder Blamentier blane manger Ueber die
Zubereitung dieſes Gerichts gibt ein Kochbuch aus dem vier
zehnten Jahrhundert Ein Buch von guter Speiſe heraus
gegeben von Birkinger Auskunft Das Kochrezept lautet Der
wölle machen ein blamenſer der neme dicke mandelmilch und
hünerbrüſte geceyſet und tu daz in die mandelmilch und
ruere daz mit ris mele und ſmalz genuog darzu Daz iſt
ein blamenſer Das ganze Mittelalter hindurch genoß man
Speiſen von Tieren die heute vollſtändig aus der Mode
ſind Jn einem von Max Rumpold 1581 in Frankfurt
am Main herausgegebenen Kochbuche findet man Kochrezepte
über die Zubereitung des Murmeltieres des Jgels des Eichbörnchens der Trappe des Reihers und viele andere mehr

P ianser Zwexg hexrausſpazierte

Charakteriſtiſch für die Kochkunſt der damaligen Zeit war
die enorme Anwendung von Gewürzen von denen ohne alle
Frage Pfeffer und Muskatblume die gebräuchlichſten waren
Eine beliebte Beigabe war ferner der Zucker und Honig

Jn den ſpäteren Zeiten des Mittelalters fehlte ſo erzählt
H Göhring in Ueber Land und Meer Dt Verlagsanſtalt
Stuttgart Brot auf keinem Tiſche Das Brot der Vor
nehmen wurde aus Weizen das der Armen aus Roggen
Gerſten oder Hafermehl gebacken Das feinſte Brot wurde
als Schüſſelbrot bezeichnet auch Biskuits waren ſchon be
kannt Als Nachtiſch findet man verſchiedene Eierſpeiſen
Kuchen Honigkuchen Gewürztorten Ja nach den Tiſchſeg
nungen Ekkehards IV von St Gallen waren damals ſchon
gefüllte Torten bekannt und begehrt Auch wurde Käſe zum
Nachtiſch gegeben Die franzöſiſchen Dichter nennen allerlei
Arten darunter auch ſchon Schafkäſe Das Deſſert wel
ches in den anfänglichen Zeiten aus einheimiſchem Obſt be
ſtand genügte ſpäter allein nicht mehr ſondern man genoß
auch gern Südfrüchte wie Datteln Feigen geröſtete Kaſtanien
ſerner Pfirſiſche König Johann ohne Land der im Jahre
1216 ſtarb ſoll ſeinen Tod noch beſchleunigt haben daß er
ſich in der letzten Nacht mit Pfirſichen und Cider den Magen
verdarb Beliebt waren auch ſchon damals Konfitüren

Bei der Einweihung der Frauenkirche zu Weißenfels fand
am 15 September 1803 ein zweitägiges Feſteſſen ſtatt deſ
ſen Speiſefolge noch bekannt iſt Hier kann man den mittel
alterlichen Geſchmack kennen lernen Am erſten Tage begann
das erſte Gericht mit Eierſuppe mit Safran, Pfefferkörnern
und Honig Es folgen ein Hirſegemüſe Lammfleiſch mit
Zwiebeln und ein gebratenes Huhn mit Zwetſchen Das
andere Gericht brachte Stockfiſch mit Oel und Roſinen Bleier
in Oel gebacken geſottenen Aal mit Pfeffer geröſteten Bück
ling mit Senf das dritte Gericht aber Speiſefiſche ſauer
geſotten gebackene Barben und Schweinskeule mit Gurken
Am anderen Tage erhielten die Gäſte gelbes Schweinefleiſch
einen Eierkuchen mit Honig und Weinbeeren gebratene
Hering kleine Fiſche mit Roſinen kalte Bleier gebraten di
den Tag vorher übrig geblieben waren eine gebratene Gans
mit roten Rüben dann geſalzener Hecht mit Peterſilie einen
Salat mit Eiern und einen Gallert mit Mandeln beſetzt
Den ganzen kopiöſen Luurs der mittelalterlichen Zeiten ſchil
dert Vehſe in einer Beſchreibung der Hochzeitsfeierlichkeiten
des Erbprinzen Wilhelm mit der lothringiſchen Prinzeſſin
Renate zu München im Jahre 1568 Von Schaueſſfen einer
beliebten Augenweide der damaligen Zeiten waren flie
gende Pfauen laufende Haſen Hirſche und Löwen als ganz
ausbündiges Stück eine Burg die vollſtändig mit Mann
ſchaft und Geſchütz verſehen war zu ſehen Ferner wurde
eine Paſtete aufgetragen aus deren Jnnern ein drei Spannen
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